


Zimmer gehen, da sollten die
Kaninchen in der Kiste wohnen, bis
draußen im Garten der Stall und
das Gehege fertig waren. Aber
Tieneke hat uns nicht erlaubt, dass
wir die beiden auch mal auf den
Arm nehmen. Sie hat gesagt, dass
es ihre Kaninchen sind, und darum
müssen sie sich erst mal an sie
gewöhnen. Wenn wir sie jetzt auch
nehmen, denken sie nachher noch,
dass wir ihre Mutter sind.

»Du tickst ja nicht richtig!«, hat
Jul gesagt. »Sehen wir aus wie ein
Kaninchen? Das glaubst du ja wohl
selber nicht, dass die denken



würden, dass wir ihre Mutter
sind!«

Aber so hatte Tieneke es ja
natürlich gar nicht gemeint. Und
bestimmt hat Jul das auch gewusst.
Sie wollte Tieneke nur ärgern.

»Sie meint ja gar nicht, dass wir
ihre Mutter sind!«, hab ich darum
gesagt. »Sie meint Frauchen, oder,
Tieneke?«

Aber da hat Jul sich gegen die
Stirn geschlagen und gesagt, dass
sie jetzt geht, weil sie es hier mit
lauter Idioten zu tun hat.

»Das sind ja wohl keine Hunde!«,
hat sie gesagt. »Bei Hunden heißt



das nur Frauchen!«
»Und bei Kaninchen!«, hab ich

böse gesagt. »Du weißt das ja gar
nicht!«

Aber da war Jul schon gegangen.
Und Fritzi ist natürlich wieder
hinterhergelaufen. Das tut sie
meistens.

Da waren Tieneke und ich mit
den Kaninchen alleine, und Tieneke
hat gesagt, Gott sei Dank. Jetzt
können wir uns ganz in Ruhe
Namen überlegen. Da hätte Jul sich
bestimmt nur immer eingemischt.

Wir haben einen Zettel
genommen und eine Liste gemacht.



Ich durfte schreiben, weil Tieneke
sich ja um die Kaninchen kümmern
musste.

Es ist wirklich komisch, wie viele
gute Kaninchennamen uns
eingefallen sind. Wir hatten
Schwarzfellchen und Weißfellchen
und Schwarzpfötchen und
Weißpfötchen und Purzel und
Wurzel und Puschel und Wuschel
und Zwergenhase. Zwergenhase
hab ich vorgeschlagen, und ich
finde, es klingt so lieb und ein
kleines bisschen verzaubert.

Tieneke wollte aber nicht, weil es
nur ein Name für ein Kaninchen



war. Und sie hatte ja zwei.
Ich hab gesagt, sie kann das

andere dann ja Riesenhase nennen,
aber sie hat mir nur einen Vogel
gezeigt.

Als Tienekes Vater nach Hause
gekommen ist, haben wir ihn
gefragt, und er hat gesagt, er
würde die beiden Django und
Rambo nennen. Und Tienekes
Mutter irgendwas mit Beethoven.
So heißt ein Hund in einem Film.

Da haben wir gewusst, dass es
nichts nützt, wenn man sie fragt,
weil sie überhaupt nichts davon
verstehen, wie Kaninchen heißen


